
Special Olympics Kiel 2018 



Special Olympics Deutschland 



Kurzüberblick Special Olympics 

Gründung 1968  
durch  
 
Eunice Kennedy Shriver 

„Bei Special Olympics kommt es nicht auf die 
stärkste körperliche und psychische Verfassung an. 
Es ist vielmehr der unbeugsame Wille, seine 
Handicaps zu meistern. Ohne diese Geisteshaltung 
ist das Gewinnen von Medaillen wertlos. Doch mit ihr 
gibt es keine Niederlage.“  

Vorführender
Präsentationsnotizen
50 Jahr SOI nächstes Jahr



Kurzüberblick Special Olympics 

Special Olympics ist die weltweit größte, vom IOC offiziell  

anerkannte, Sportorganisation für Menschen mit geistiger  

und mehrfacher Behinderung. 

 

Zentrale Ziele: 
• Zugangs- und Wahlmöglichkeiten zur Teilhabe am  
   gesellschaftlichen Leben schaffen 
• Förderung einer inklusiven Gesellschaft 
 

 

Foto: Jörg Brüggemann (OSTKREUZ) 





Special Olympics Deutschland 

1991 

40.000 
Athleten 

14 
Landes-
verbände 

1100 
Mitglieds-

organisationen 
220 

Veranstaltungen 

Vorführender
Präsentationsnotizen
Special Olympics Deutschland e.V. wurde am 3. Oktober 1991 gegründet uns ist seit 2007 als Verband mit besonderen Aufgaben Mitglied des DOSB.Es gibt 14 Landesverbände, 1.100 Mitgliedsorganisationen und wie im Film eingespielt ca. 40.000 aktive Athleten, jährlich220 Veranstaltungen deutschlandweit.Derzeit bietet SOD insgesamt 27 Einzel- und Mannschaftssportarten, 18 Sommer- und 8 Wintersportarten plus dem Wettbewerbsfreien Angebot.SOD entsendet  regelmäßig Delegationen zu Special Olympics Weltspielen und Europäischen SpielenEin fester Bestandteil des Sportprogrammes von Special Olympics Veranstaltungen ist das Wettbewerbsfreie Angebot (WBFA), das die motorischen Grundlagen fördert und bei dem der Inklusionsgedanke eine wesentliche Rolle spielt. Es richtet sich an Menschen, die aufgrund ihrer Behinderung nicht an den regulären Wettbewerben teilnehmen können, aber auch an Menschen ohne Behinderung – bei regionalen und nationalen Spielen wird Interessenten (z.B. Kindergärten oder Schulen) eine Teilnahme angeboten – es dient auch als ideale Begegnungsstätte für Menschen mit und ohne Behinderung. An verschieden Mitmachstationen bekommen die Teilnehmer die Möglichkeit, ihre verschiedenen motorischen Fähigkeiten zu testen und auszubauen. Auch jeder Teilnehmer des Wettbewerbsfreien Angebotes wird geehrt. 



Mission 

 

 

• Die Aufgabe von Special Olympics ist es, Kindern und Erwachsene mit 

geistiger Behinderung durch ganzjähriges, regelmäßiges Sporttraining und 

Wettbewerben in einer Vielzahl von (olympischen) Sportarten dauerhaft die 

Möglichkeit zu geben, körperliche Fitness zu entwickeln, Mut zu beweisen, 

Freude zu erfahren und dabei Begabungen, Fähigkeiten und Freundschaften mit 

ihren Familien, anderen SO Athleten und der Gemeinschaft zu teilen. 

 
 



Mission  

 

• Special Olympics Deutschland verschafft  Zugangs- und Wahlmöglichkeiten zur 

Teilhabe am gesellschaftlichen Leben (wettbewerbsfreie Angebote, Teilnahme an 

Sportarten, inklusive Angebote) 

• Menschen mit geistiger Behinderung können selbstbestimmt nach eigenen Interessen, 

Bedürfnissen und Wünschen auswählen.  

• Menschen mit geistiger Behinderung sollen verschiedene Orte (Institutionen, 

Behindertensportvereine, (wohnortsnahe) Sportvereine) offen stehen.  

• Alltagsbewegung 

 



Sportkonzept - Klassifizierung 

Klassifizierung 

Einteilung der Sportler in homogene 
Leistungsgruppen nach festgelegten Kriterien: 
1. Leistungsvermögen  
2. Geschlecht 
3. Alter 
 
Gruppen bestehen aus  
mind. 3 max. 8 Athleten/ Teams 
 
Ehrung aller Teilnehmerinnen und Teilnehmer! 

Fotos: SOD 



Sportkonzept – Prinzip des Aufstiegs 
 
 
 

International 

Nationale 
Wettbewerbe 

Regionale Wettbewerbe 

Mitgliedseinrichtungen: 
lokale Basis von SOD 

Bewegungs- und 
Sportangebote u.a. über die 

Sozialen / Begleitenden 
Dienste in Werkstätten, 

Wohnheimen etc. 

Nationale Spiele von SOD 
im zweijährlichen Wechsel 

(Winter-/Sommerspiele)  

Regelmäßige Seminare 
und Wettbewerbe der 
SOD-Landesverbände 

Weltspiele: Flaggschiff von SO 
International im zweijährlichen 

Wechsel (Winter-/Sommerspiele)  

Vorführender
Präsentationsnotizen
Rhythmuswechsel nach 2018



Sportkonzept Anerkennungswettbewerbe 

 
 

Hannover 2016 

Anerkennungswettbewerbe in 

Landesverbänden 

94 

12 

18 
32 

15 

18 

Anerkennungswettbewerbe in 

Landesverbänden 

60 

12 

Düsseldorf 2014 

14 
10 

13 

17 

Vorführender
Präsentationsnotizen
Spiele haben „schon begonnen“



Mission  

Ich will gewinnen,  
doch wenn ich nicht  gewinnen kann,  
so will ich mutig mein Bestes geben! 

(Special Olympics Eid) 
 

Foto: SOD 

„Wer den wahren Kern des 
Sports erleben möchte,  
muss zu einer Special Olympics 
Veranstaltung gehen .“  
(Dr. Thomas Bach, Juni 2010) 

Vorführender
Präsentationsnotizen
Der Eid ist ein elementares Mittel von Special Olympics. Er beinhaltet vor allem den Olympischen Gedanken – dabei sein ist alles und nicht nur gewinnen zählt. Wurde 2016 geändert!



Special Olympics Kiel 2018 



Daten und Fakten 

 
Ausrichter:  Special Olympics Deutschland 

 
Gastgeber:  Landeshauptstadt Kiel 

 
Datum:  Montag, 14.05. bis Freitag, 18.05.2018 

 
Ort:         Kiel, Schleswig-Holstein 

 
Motto:  Gemeinsam stark 

Vorführender
Präsentationsnotizen
Daten & Fakten



Daten und Fakten 

• 4.600 Athletinnen und Athleten und Unified Partner 
• 1.700 Trainer und Betreuer  
• 2.200 freiwillige Helfer 
• 500 Offizielle,  Kampf- und Schiedsrichter, Mitglieder der Orga-Teams der Sportarten   
• ca. 1.000 Teilnehmer an Fanprojekten (angestrebt) 
• 2.500 erwartete Tagesteilnehmer des Wettbewerbsfreien Angebots 
• 5 ausländische Gastdelegationen mit jeweils 10 Athletinnen und Athleten   
• 500 Familienmitglieder 
• Gäste und Freunde  
• Organisation    
        

      Gesamt:  ca. 13.000 Teilnehmer 
 



Angebote 

 

• 19 Sportarten plus Wettbewerbsfreies Angebot (WBFA) 
• Olympic Town als Siegerehrungsstätte und Begegnungsort 
• Feierliche Eröffnungs- und Abschlussfeier 
• Familienprogramm 
• Healthy Gesundheitsprogramm Healthy Athletes® 
• Athletendisko 
• Wissenschaftlicher Kongress 

 
 
 
 

 
Fotos: SOD 

Vorführender
Präsentationsnotizen
Was ist Olympic Town? Der Grundgedanke von Olympic Town ist einen Ort der Begegnung, eine Art Marktplatz, zu schaffen, welcher zum Verweilen und Interagieren einlädt. In Olympic Town trifft man Bekannte und Freunde, schließt neue Bekanntschaften, wird über verschiedenste Themen und Abläufe informiert und hat die Möglichkeiten, neue Sachen zu erfahren und auszuprobieren. Kennzeichnende Elemente sind: Inklusion, Fröhlichkeit, Ausgelassenheit, Farbenreichtum, Leichtigkeit und Zusammengehörigkeit – ganz nach dem Motto Gemeinsam stark! Was passiert bei EF/AF/AD?EF: Die Eröffnungsfeier (EF) ist einer der Höhepunkte der Veranstaltung. Es ist der emotionale Auftakt der Woche, auf den sich alle Beteiligten freuen. In Hannover 2016 wurde die EF erstmals via Livestream im Internet übertragen, so dass auch die Wirkung nach Aussen ein wichtiger Faktor bei der Inszenierung darstellt. AF:  Auch die Abschlussfeier (AF) zählt zu den Höhenpunkten Nationaler Spiele, im Wesentlichen gelten die Vorgaben zur EF, wobei der zeremonielle Teil weniger umfangreich zu gestalten ist. Bei der Abschlussfeier steht das „get together“ der Teilnehmer und im Idealfall auch der Helfer im VordergrundAD: Die Athletendisko ist ein fester und wichtiger, Bestandteil der Nationalen Spiele, auf denen sich die Athleten freuen, ungefähr 2/3 der Athleten nehmen daran teil, wenn es die Kapazitäten zulassen, sind auch ehrenamtliche Helfer Willkommen. Spaß und das gemeinsame feiern steht bei der Athletendisko im Vordergrund.Familienprogramm: wichtiger Bestandteil, eigener Treffpunkt Verkauf Wundertüten, Familienempfang, intensiver Austausch



Gesichter der Spiele 2018 

Gesichter der Spiele Kiel 2018 

Foto: SOD 



Vision 

 
 
… mit der Kraft des Sports Einstellungen gegenüber Menschen mit 
geistiger Behinderung verändern und wichtige Impulse in der 
Gastgeberregion für das Zusammenleben von Menschen mit und 
ohne Behinderung setzen. 



Zielsetzungen Kiel 2018 

• Die UN Behindertenrechtskonvention ist handlungsleitend  
 
• Die Veranstaltung wird zur größten inklusiven Sportveranstaltung ausgebaut; über 

den Sport hinaus wird das durch inklusive Projekte in allen Bereichen erreicht.  
 

• Bei den Konzeptionen ist eine mögliche Bewerbung von SOD um die Weltspiele 
2023 zu berücksichtigen 
 

• Nachhaltige Wirkung und Stärkung des Landesverbandes SO Schleswig-Holstein 
 

Vorführender
Präsentationsnotizen
Es leiten sich daher die nachfolgenden Ziele für die Special Olympics Kiel 2018 ab. Dabei gelten folgende Grundsätze in allen Bereichen:



Ziele 

1. Qualitätsverbesserte Möglichkeiten für Athleten 
A Sportwelten schaffen 
• Segeln als neue Sportart 
• Kooperation mit allen 19 Fachverbänden 
• Breite Aufklärung über den Sport (Schulen, Organisationen der Behindertenhilfe) 
• Einführung von Thementagen (Familie, junge Athleten, Vereine, Sportabzeichen, 

Hochschulsport), in Verbindung mit dem wettbewerbsfreies Angebot 
• Barrierefreies Leitsystem 
• Unified Sport 
 
 



Ziele 

B Gesund und fit im Alltag 
• 4.000 Screenings in sieben Disziplinen 
• dezentrale Angebote 
• Kooperationsvereinbarungen 
• Aufbau von regionalen Koordinatoren 
• Kooperation Universität 

 
C Selbstbestimmt und Ehrenamtlich aktiv 
• Interessenvertretung 
• Fortbildungsangebote 
• Leichte Sprache 



Ziele 

2. Einstellungsveränderungen 
• Schulinitiativen 
• Vereinsinitiativen 
• Universitätsprojekte im Sinne Diversität 
• Zentrumsnahes Veranstaltungsstättenkonzept und offene Angebote 
• Berichterstattung in Ausschüssen 



 

Gesundheitsprogramm Healthy Athletes® 

  

Vorführender
Präsentationsnotizen
Healthy Athletes: MmgB tragen ein um 40% höheres Risiko für zusätzliche gesundheitliche Einschränkungen.Das weltweite Programm Healthy Athletes® dient der Prävention und Gesundheitsförderung, wurde durch Mediziner verschiedener Fachdisziplinen entwickelt und wird durch das freiwillige Engagement von Ärzten, medizinischem Fachpersonal, Physiotherapeuten und Medizinstudenten mit Leben erfüllt. Es umfasst kostenlose und umfassende Beratungen, Kontrolluntersuchungen und Weiterbehandlungsempfehlungen, die alle Athleten bei internationalen und nationalen, zunehmend auch bei regionalen Special Olympics Sportveranstaltungen in Anspruch nehmen können. 7 Programme: Fit Feet (gesunde Füße), Special Smiles (gesunde Zähne), Opening Eyes (gesunde Augen), Healthy Hearing (gesunde Ohren), Health Promotion (gesunde Ernährung), FunFittness (Bewegung macht Spaß), Strong Bodies Strong Minds (Psychisches Wohlbefinden)



Grundlagen zu Special Olympics 

Special Olympics Deutschland 
Eine Alltagsbewegung 

Über den Sport hinaus versteht sich SOD als 
Alltagsbewegung  

mit einem ganzheitlichen Angebot:  

Wettbewerbsfreies Angebot 

  

Vorführender
Präsentationsnotizen
Wettbewerbsfreies Angebot: Ein fester Bestandteil des Sportprogramms von Special Olympics Veranstaltungen ist das Wettbewerbsfreie Angebot (WBFA), bei dem der Inklusionsgedanke im Mittelpunkt steht: Das Programm richtet sich sowohl an Menschen, die aufgrund ihrer Behinderung nicht an den regulären Wettbewerben teilnehmen können, als auch an Menschen ohne Behinderung. So können sich alle Interessenten an Nationalen oder Regionalen Spielen aktiv beteiligen und es ist eine ideale Begegnungsstätte von Menschen mit und ohne Behinderung.



Grundlagen zu Special Olympics 

Special Olympics Deutschland 
Eine Alltagsbewegung 

Über den Sport hinaus versteht sich SOD als 
Alltagsbewegung  

mit einem ganzheitlichen Angebot:  

Familienprogramm 

  

Vorführender
Präsentationsnotizen
Das Familienprogramm umfasst die Vernetzung, Betreuung und Einbeziehung der Familien von Athletinnen und Athleten bei Special Olympics Veranstaltungen und zunehmend auch im Alltag. Durch die engere Vernetzung können die Familien Erfahrungen austauschen, Unterstützung erfahren und sich engagieren. 



Grundlagen zu Special Olympics 

Special Olympics Deutschland 
Eine Alltagsbewegung 

Über den Sport hinaus versteht sich SOD als 
Alltagsbewegung  

mit einem ganzheitlichen Angebot:  

Special Olympics Unified Sports® 

  

Vorführender
Präsentationsnotizen
Unified Sports®  Menschen mit und ohne gB treiben gemeinsam Sport und nehmen an Wettbewerben teil. In Düsseldorf fanden in 13 Sportarten Unified Wettbewerbe statt, in Hannover in 14 vo 18 und Kiel gehen wir vom Ziel 15 aus. 



Grundlagen zu Special Olympics 

Special Olympics Deutschland 
Eine Alltagsbewegung 

Über den Sport hinaus versteht sich SOD als 
Alltagsbewegung  

mit einem ganzheitlichen Angebot:  

Athleten mit Führungsverantwortung 

Vorführender
Präsentationsnotizen
Auf dem Bild SOD-Athletensprecher die Gesichter der Spiele (Düsseldorf 2014): Stefanie Wiegel und Oliver Burbach.  Athletensprecher:Athletensprecher repräsentieren SO in der Öffentlichkeit und Vertreten ihre Interessen in den Gremien von SOSpecial Olympics Deutschland fördert unter dem Stichwort Empowerment die selbstbestimmte Partizipation von Menschen mit geistiger Behinderung. Mit dem Athletensprecherprogramm setzt Special Olympics den Fokus auf die aktive Übernahme von Leitungsfunktionen durch Menschen mit geistiger Behinderung. So arbeitet SOD seit 2010 erfolgreich mit den Athletensprechern, die national, auf Länderebene, im Präsidium, für internationale Wettbewerbe oder Delegationen dieses Ehrenamt mit Engagement und sehr erfolgreich wahrnehmen. Hierzu zählt auch der Einsatz der AS in der Öffentlichkeitsarbeit (Interviews, Pressekonferenzen, etc.)



Grundlagen zu Special Olympics 

Special Olympics Deutschland 
Eine Alltagsbewegung 

Über den Sport hinaus versteht sich SOD als 
Alltagsbewegung  

mit einem ganzheitlichen Angebot:  

SOD-Akademie 

  

Vorführender
Präsentationsnotizen
Die Special Olympics Deutschland Akademie wurde im Jahr 2008 gegründet. Wissenschaft: Durchführung von SOD Kongressen zu den Themen, Inklusion, geistige Behinderung und Sport Kooperationspartner bei verschiedenen anderen wissenschaftlichen Tagungen und KongressenBildung: aktuell liegt der Schwerpunkt auf der Entwicklung eines Fort- und Weiterbildungssystems im Sport für Menschen mit geistiger Behinderung und auf im Inklusionssport.              SOD stellt Informationen auch in Leichter Sprache bereit. Bei der Entwicklung von Informationsmaterial und verschiedenen Veröffentlichungen arbeitet SOD aktiv mit Menschen mit geistiger Behinderung zusammen.Wissenschaftlicher Kongress 2018 im Rahmen der Spiele 2018 geplant



Volunteering 

  

Vorführender
Präsentationsnotizen
Volunteering: keine SO-Veranstaltung ist ohne freiwillige Helfer möglich; Aufbau eines breiten gesellschaftlichen Helfersystems; Einbindung von Firmenhelfern (Corporate Volunteers) der Sponsoren



Veranstaltungsstätten 



Sport- u. Veranstaltungsstätten 

5 

1. Uni Sportforum: Kraftdreikampf, Judo, Schwimmen, 
Leichtathletik, WBFA, Orgabüro, Sub-Pressezentrum, 
Unified® Lounge, Fußball & Healthy Athletes®  
(Nordmarksportfeld), Reiten (Kieler Renn- und 
Reiterverein) 

2. Rick´s Bowling Café: Bowling 
3. Kiellinie (Düsternbrook): Beachvolleyball (Camp 

24/7), Segeln, Tennis (TGD), Olympic Town, 
Abschlussfeier, Sub-Pressezentrum 

4. Sporthalle Kronshagen: Handball 
5. BZM Mettenhof: Badminton 
6. Hörn: Kanu  
7. Stralsundhalle: Tischtennis  
8. Brest-Halle: Boccia  
9. Coventry Halle: Roller Skating  
      Hein-Dahlinger Halle: Basketball 
      Freibad Katzheide: Langstreckenschwimmen 
10. Golf- & LandClub Gut Uhlenhorst  
11. Friedrichsort: Radfahren  
 
  
        Sparkassen-Arena: Eröffnungsfeier, Athleten-    
               disko, Pressezentrum 
        MF5 Gelände Holtenau: Zentrallager  
 

1 

3 

8 6 

11 

4 

7 9 

A 

2 

A 

B 

B 
10 



1. VERANSTALTUNGSZENTRUM UNI / SPORTFORUM 
 Olshausenstraße 70-74, 24118 Kiel 
• Judo  

Große Sporthalle Sportforum 
• Kraft3Kampf  

Kleine Sporthalle   
• Leichtathletik 

    Leichtathletikstadion des Sportforums 
• Wettbewerbsfreies Angebot (WBFA)  

    Außenbereich Sportforum / Gymnastikhalle 
• Fußball  

Nordmarksportfeld            
• Reiten  

Kieler Renn- u. Reiterverein        

Sport- und Veranstaltungsstätten 

Vorführender
Präsentationsnotizen
Handout



Sport- und Veranstaltungsstätten 

4. KIELLINIE / DÜSTERNBROOK 
 Entfernung zum Sportforum: ca.  3 km 
• Tennis 

TG Düsternbrook (Karolinenweg 6, 24105 Kiel) 
• Beachvolleyball 

  Camp 24/7 an der Kiellinie   
• Segeln 

  Camp 24 / 7 an der Kiellinie             Leichtathleti 
• Radfahren 

  Start / Ziel an der Kiellinie 
• Olympic Town (OT) 

 
 OT 

Vorführender
Präsentationsnotizen
Handout



Sport- und Veranstaltungsstätten 

7. HÖRN  
  Gablenzstr, 24114 Kiel; Entfernung Sportforum: ca.  6,5 km 
• Kanu  

8. STRALSUNDHALLE 
  Winterbeker Weg 49; ca. 5 km 
• Tischtennis 

9. GAARDEN (ca. 7,5 km) 
• Basketball 
  Hein-Dahlinger-Halle  
     (Geschwister-Scholl Str. 9) 
•  Langstreckenschwimmen 
  Katzheide (Von-der-Groeben-Str.) 
•  Roller Skating  
  Coventryhalle (Preetzer Str. 117) 
 

Vorführender
Präsentationsnotizen
Sportstätte für Langstreckenschwimmen noch offen



Engagement #GemeinsamStark! 



SO Kiel 2018 – was bleibt für 
den Sport von Menschen mit 
geistiger Behinderung? 



  



Vielen Dank &  
wir sehen uns in Kiel 2018!! 
 
 
 

Foto: SOD 
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